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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 13 Dez Bei dem geſtrigen Vortrag des Chefs des
Civilkabincts v Lncanns war auch Dr Koldeway anwefend der
zu Ausgrabungen nach Babylon zu gehen im Begriff iſt Heute
morgen hörte der Kaiſer den e des Chefs des Militär
kabinels v Hahnke Später unternahm das Kaiſerpaar einen
gemeinſamen Spazierriit Um 1 Uhr wurden dem Kaiſer
militäriſche Vorträge erſtattet Morgen früh 8 Uhr 5 Min
gedenkt der Monarch ſich zur Jagd nach Springe zu
begebenWie bereits kurz mitgetheilt gilt es als ſicher daß Kaiſer
Wilhelm im April nach Rom kommt um die Ausſchmückung
des Thronſgalcs im Palazzo Caffarelli zu beſichtigen Der Kaiſer
hat für dieſen größten Saal des deutſchen Votſchaſtspalaſtes eine
Relhe von Gemälden deren Vorwurf der deutſchen Götterſage
entnommen iſt deutſchen Küuſtlern in Auftrag gegeben Bis
zum April ſoll die Ausſchmückung des Sagles beendet ſein
Neuerdings heißt es nach der M der Kaiſer werde von
ſeiner Gemahlin und ſeinen Kindern begleitet ſein und ein
palermitaniſches Blatt will ſogar wiſſen die kaiſerliche Familie
werde einen Ausſlug nach Sicilien unternehmen Dies er
ſcheint indeß ſehr fraglich

Ueber die vermuthliche Rückkehr des Prinzen Heinrich
von Preußen aus Oſtaſien erfahren wir daß in Marine
kreiſen neuerdings verlautet der für Weſtindien beſtimmte
Kreuzer Hertha werde nach Oſtaſien gehen Dem Vernehmen
nach ſoll der ſlattliche Neubau den Prinzen Heinrich im Herbſt
1899 durch die Südſee die Magelhaensſtraße und den Aklantik
in die Heimath zurückſühren

Der Großherzog von Baden beſuchte heute vormittag
in München eine Reihe von Künſtlerateliers und tauſchte Be
ſuche mit den Prinzen des königlichen Hauſes aus Nachmittags
fand in der königlichen Reſidenz zu Ehren des Großherzogs
Galatafel ſtatt an der ſämmtliche Prinzen und Prinzeſſinnen
des königlichen Hauſes theilnahmen Während der Tafel
brachte der Prinzregent einen Toaſt auf den Großherzog aus
der mit einem Hoch auf den Prinzregenten erwiderte Heute
abend findet im Hoftheater große Galavorſtellung ſtatt wobeider erſte und zweite Akt aus Lohengrin zur Aufführung
kommen

Der deutſche Botſchafter in London Graf Hatzfeld hat
ſich nach längerem Aufenthalt in Berlin wieder auf ſeinen Poſten
begeben

Der Kaiſer und die Kretafrage
Am Sonnabend ſind in London drei dicke kretiſche Blau

bücher veröffentlicht worden Die für Deutſchland inter
eſſanteſte Depeſche iſt die des britiſchen Votſchafters in Berlin
Sir F Lascelles Sie iſt vom 16 März datixt und lantet

Jch habe gerade eine Audienz beim Kaiſer gehabt Er
theilte mir mit daß er ſich ganz von der kretiſchen Angelegen
heit zurückgezogen habe Die anderen Mächte möchten die
Sache ordnen Jn Erwiderung auf meine Frage ob
Se Majeſtät damit ausſprechen wolle daß er ſich vom euro
päiſchen Konzert in der Kreta Frage losſagen wolle ant
wortete der Kaiſer bejahend Seine Majeſtät wiederholte was
er mir ſchon früher geſagt hatte daß Deutſchland keine Jnter
eſſen im Mittelmeer beſitze daß er noch immer glaube da
ſeine Vorſchläge die beſten wären obgleich ſie nicht ange
nommen worden wären und es nicht mit der Würde Deutſch
lands vereinbar ſei an Diskuſſionen theilzunehmen welche
kein Reſultat für Kreta hätten Vielleicht würde der Umſtand
daß er ſich zurückzöge es den anderen Mächten leichter
machen zu einem Abkommen zu gelangen Jch fragte ob
Se Majeſtät noch der Kandidatur des Prinzen Georg opponiren

werde Se Majeſtät erwiderte daß er jedem getroffenen Ab
kommen weder opponiren noch beiſtimmen werde Jedenfalls
werde er ſich nicht einmiſchen

Die früheren Mittheilungen über die Stellung Dentſchlands
zur kretiſchen Frage finden durch das obige Telegramm des
britiſchen Botſchafters in allen Punkten volle Beſtätigung

Die Bülow ſche Reichstagsrede
hat namentlich in England einen tiefen ſympathiſchen Eindruck
gemacht Jhre Wirkung iſt im allgemeinen eine beruhigende
obwohl anerkannt wird daß die Unſicherheit der internationalen
Lage fortbeſteht Eine dahingehende Aeußerung der Times
theilten wir bereits geſtern telegraphiſch mit Auch die anderen
londoner Blätter beſprechen die Rede des deutſchen Staats
ſekretärs des Auswärtigen in günſtigem Sinne

Pall Mall Gazette ſagt nichts konnte mehr als ſie
ur rechten Zeit kommen Das Blatt glaubt Deutſchland werdeſich nicht darauf einlaſſen unfreundlich gegen England zu ſein

und je mehr Punkte gemeinſamen Vorgehens England und
Deutſchland finden könnten um ſo beſſer könne dies Deutſch
land gefallen Die Rede ſei die richtige Ergänzung der Rede
die Chamberlain in Wakefield gehalten hat Keines der
beiden Länder ſpähe nach Allianzen aus es gebe
aber ein Land Faankreich das dies thue Zwiſchen
dem Lande mit der Politik der Nadelſtiche und dem Lande
deſſen Waffe die britiſche Flotte und deſſen Grundſatz die
e Thür ſei könne Deutſchland in keinerlei Zweifel da

ehen
Der Globe ſagt die Umſtände unter denen die Rede ge

wurde verliehen ihr außergewöhnliche Wichtigkeit Die
ezugnahme auf viele Fragen hinſichtlich deren Deutſchland

mit England gehen könne welche auf die Erklärung folge daß
der Dreibund noch in voller Kraft ſtehe könnte nicht miß
verſtanden werden Das Blatt iſt der Anſicht daß keine
engliſch deutſche Allianz beſteht und keine beſtehen wird
Aber die engliſch deutſchen Beziehungen hätten ſich
u 4 ar gebeſfert und das ſei alles was die Engländer

ünſchen
Saint James Gazette meint der Hinweis des Staats

et auf die ausgezeichnete Fur welche der Ankauf
es Dormitions Grundſtückes bei den deutſchen Katholiken

hervorgerufen habe werde nicht geeignet ſein den Traum
einer franzöſiſch dentſchen Allianz gegen das perſide Albion
zu fördern

Die Weſtminſter Gazette drückt ihre Befriedigung

über die Beſſerung der engliſch deutſchen Beziehungen aus
möchte aber die Natur der Arrangements kennen lernen welche
als für Dentſchland günſtig gelten Die Bemerkung des Stagats
ſekretärs v Bülow über die macedoniſche und die armeniſche

rage betrachtet das Blatt als ominös es fürchtet Deutſch
and werde ſich einem Drucke nicht anſchließen den die Mächte

eventuell auf den Sultan zum Zwecke der Einführung von
Reformen ausüben könnten

Die öſterreichiſche Preſſe beſpricht die Bülow ſche Rede eben
falls zuſtimmend Was den Paſſus über die Verhandlungen
der preußiſchen und öſterreichiſchen Regierung wegen der
Aus weiſung von Oeſterreichern betrifft ſo drückt das

N Wien Tgbl die r aus daß dieſe Verhandlungen
einen den allgemeinen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und

hen es entſprechenden freundſchaftlichen Charakter tragen
werden

Die Protektoratsfrage
Wie der Germania aus unanfechtbarer Quelle aus

Rom mitgetheilt wird hat der franzöſiſche Botſchafter beim
apoſtoliſchen Stuhle Ponbelle von ſeiner Regierung den
Auftrag erhalten auf irgend eine Weiſe und durch gleichviel
welche Mittel die Entfernung des Patriarchen Piavi
aus Jeruſalem zu erlangen Dazu bemerkt das Centrums
bigtt

Falls dieſe Nachricht ſich beſtätigt woran wir mit Rückſichtauf unſeren Gewährsmann nicht zweifeln ſo wäre damit die

Anſicht derer gerechtfertigt die bereits ſeit dieſem Frühjahre
den Verdacht hegen daß die franzöſiſche Regierung ob
wohl dieſelbe in der Protektoratsaffäre ſtets mit großer Vor
ſicht aufgetreten iſt immer neue Verſuche macht unbe
gründete Aſpirationen auf den Orient geltend zu
machen Oder ſollte ſchon der Umſtand daß Mſgr Piavi
ebenſo wie der Franziskanerorden zu dem er gehört das
deutſche Kaiſerpaar und deſſen Begleitung ſo freundlich
begrüßt und aufgenommen haben den Franzoſen genügen um
P lernung des Patriarchen von ſeinem Sitze zu ver
angen

Das agrariſche Fiasko
das in der Zurückziehung der bekannten drei Jnterpellationen
ſeinen beredten Ausdruck fand liegt den wenigen Mitgliedern
des Bundes der Landwirthe die im Reichstage ſitzen ſchwer
im Magen Nur über ganze fünf Stimmen verfügt der Vor
ſitzende des Bundes im Hanuſe und ſelbſt wenn die Antiſemiten
noch vierzehn liefern fehlen immer noch elf Stimmen an der
für eine Jnterpellation erforderlichen Zahl von dreißig Unter
ſchriften Die Bündler werden alſo wohl oder übel ſich den
Bedingungen der Konſervativen zu fügen haben die ſehr
thöricht wären wenn ſie den Herren v Wangenheim Hahn
Dr Röſicke Oertel und Lucke die Führung der Agrarier über
laſſen wollten Zu verwundern iſt nur daß dieſe fünf
Bündler nicht Anſpruch auf das Amt eines erſten Präſidenten
erhoben Jn ihrer Sucht ſich vor dem Lande als Führer zu
zeigen hatten die Herren Dr Hahn und Genoſſen das Selbſt
ſtändigkeitsgefühl der konſervativen Parteien doch unterſchätzt

z Während ſie über dieſe einfach verfügen zu können glaubten
wird ihnen jetzt von den Parteien bedeutet daß es nicht Sache
des Bundesvorſtandes ſein könne die Wege für die parlamen
tariſche Aktion des Konſervatismus anzugeben Am ſchärfſten
erfolgt die Zurückweiſung der bündleriſchen Aumaßung in der
ſäch ſiſchen Parteipreſſe Das Dresd Journal ſpricht
geradezu von Fraktionsſtreberei und agitatoriſchen Uebertreib
ungen die in den Anfragen zum Ausdruck gekommen ſeien
Um wenigſtens etwas aus der Schlappe zu retten ſammelt
Dr Hahn jetzt Unterſchriften für den zurückgebliebenen Reſt
der Aufragen der ſich auf die von den Regiernugen veran
ſtalteten Erhebungen über die Fleiſchnoth bezieht Das iſt aber
ziemlich gegenſtandslos da hierüber die Regierung ſich gelegent
lich der Etatsberathung ohnehin äußern wird

Die zweijährige Dienſtzeit
Die Thatſache daß die Militärvorlage in Bezug auf die

zweijährige Dienſtzeit nur in allgemeinen und zu
nichts verpflichtenden Sätzen ſpricht drängt die Vermuthung
förmlich auf daß die verbündeten Regiernngen hier ein

Kompenſations Objekt zu haben glauben Jn dieſerBeziehung ſchreibt die Köln Volksztg

Wir theilen die Auffaſſung einer mehreren Centrumsblättern
zugehenden Korreſpondenz daß nach Lage der Verhältniſſe von
einer Rückkehr zur dreijährigen Dienſtzeit keine Rede ſein
kann und der Reichstag der Regierung daher kein Abſtands
geld zu geben braucht wenn ſie auf dieſe unbrauchbare Voll
macht in aller Form verzichtet Es gehört jedoch zur Ord
nung und zur Harmonie zwiſchen den geſetzgebenden Faktoren
daß dieſer weſentliche Beſtandtheil der Laſten und Rechte des
Volkes nunmehr geſetzlich feſtgelegt werde

Dagegen will die Natlib Corr von einer Feſtlegung der
lege Dienſtzeit nichts wiſſen Da die militäriſchen

lutoritäten der Heeresverwaltungen der Regierungen erklärten
ein abſchließendes Urtheil über die zweijährige Dienſtzeit noch
nicht fällen zu können ſo habe die Forderung die veilayrige
Dienſtzeit geſetzlich feſtzulegen keinen anderen Zweck als die
willkürliche Ablehnung jeder Heeresforderung zu decken Solange
aber von autoritativer Seite die Bewährung der zweijährigen
Dienſtzeit noch nicht anerkannt werde ſei die geſetzliche Feſt
legung noch nicht an der Zeit

BVarlamentartſches

Berlin 13 Dez Den zweiten Tag der r rer
im Reichstag eröffnete der nationalliberale Abg Baſſer
mann mit einer weitangelegten Rede die die innerpolitiſchen
Aufgaben der Zukunft auf dem Gebiete der inneren Reichs
politik mit voller Schärfe hervorhebend ein umfaſſendes
ſoziglpolitiſches Programm voranſtellte Es forderte die

errrrrnn m2Schöpfung eines beſonderen Reichsarbeitsamtes eine gemein
ſame Organiſation zur Wahrung der gemeinſamen Intereſſen
von Unternehmern umd Arbeitern in der Jndnſtrie überhanpt
eine organiſche Reform der ganzen Verſichernugsgeſetzgebung
Weiter erkannte Redner an daß gegen ſozialdemokratiſchen
Terrorismus auch geſetzliche Waffen nen geſchmiedet werden
müſſen aber nur wenn nachgewieſen werden kann daß die
beſtehenden Strafbeſtimmungen nicht ausreichen Unter
keinen Umſtänden dürfe das Koalitionsrecht ange
taſtet werden ſodann müſſe die Regierung auch
Beweiſe dafür bringen daß im einzelnen Falle das geltende
Recht nicht ausgereicht habe Andernfalls werde die Vorlage
die Zuſtimmung der nationalliberalen Fraktion nicht finden
Weiter behandelte Redner verſchiedene wirthſchaftliche Fragen
und die Stellung der nationalliberalen Partei zur Militär
vorlage endlich auch unſere auswärtige Politik Darauf folgte
eine Rede des Sozialdemokraten v Vollmar die einen
Ordnungsruf provozirte dann brachte der konſervative Abg
Graf Limburg Stirum die Finanzreform insbeſondere
eine reinliche Scheidung der Reichs und Stgatsfinanzen
wieder in Erinnerung und ſprach für einen Ausgleich der
Parteigegenſätze worauf Graf Poſadowsky eine Behanpinmng
des ſozialdemokratiſchen Sprechers berichtigte und der Schatz
ſekretär Frhr v Thielmann mittheilte daß die Reichs
finanzreform unr zurückgeſtellt und die Forderungen der
Heeresverwaltungen auf ſeinen Wunſch erheblich eingeſchränkt
worden ſeien Nachdem noch der Pole Motty geſprochen
wurde die Sitzung vertagt Jhren Höhepunkt hat die
Etatsberathung heute erreicht morgen werden noch die
kleineren Parteien ſprechen und dann werden vorausſichtlich die
Ferien beginnen

Jm Reichstag hat Abg Dr Pachnicke mit Unterſtüßung
der freiſinnigen Vereinigung offiziell den Antrag eingebracht
daß ein Reichsarbeitsamt errichtet werde welchem dieUnterſuchung über die Lage der Arbeiter ufw übertragen
werden ſoll

Die Nationalliberalen brachten im Reichstage einen
Antrag ein die Ausführungsbeſtimmungen zu den Vorſchriſten
des Zuckerſtenergeſetze,es betr die Denaturirung
von Zucker zu Viehfutter dahin abzuändern daß eine
weſentliche Erleichterung der Denaturixung und des Verkehrs
mit denaturirtem Zucker herbeigeführt wird

Der nationalliberale Jnitiativantrag in betreff
der Arbeiter in der Hausinduſtrie und der Arbeitszeit
der in offenen Verkaufsſtellen und in Schankwirth
ſchaften beſchäftigten weiblichen Perſonen umfaßt 17 Para
graphen Der Geſetzentwurf dehnt eine Anzahl Beſtimmungen
der Gewerbeordnung auch auf die Hausinduſtrie aus ermächtigt
den Bundesrath Lohnbücher oder Arbeitszettel vorzuſchreiben
und über die Mitgabe von Arbeit nach Hauſe Beſtimmungen zu
treffen Den weiblichen Bedienſteten in offenen Verkaufsſtellen
foll eine ununterbrochene Nachtruhe von mindeſtens 10 Stunden
geſtattet werden Den weiblichen Perſonen in Wirthſchaften und
Gaſthänſern ſoll eine Ruhezeit von mindeſtens 8 Stunden ge
währt werden auch ſollen dieſelben nicht über die Polizeiſtunde
hinaus beſchäftigt werden dürfen Ein anderer Jnitiativantrag
beſtimmt daß in Verträgen mit Betriebsbeamten
Werkmeiſtern und Technikern die Kündigung nur für den
Schluß des Kalendermonats zugelaſſen werden darf und daß es
wenn durch Vertrag eine kürzere oder längere Kündigungsfriſt
bedungen wird ſie für beide Theile gleich ſein muß ſie darf
nicht weniger als einen Monat betragen

Von der deutſch ſozialen Reformpartei wurden
folgende drei Jnitiativanträge beim Reichstage ein
gebracht I ein Geſetzentwurf betr die Einwanderung
aus ländiſcher Juden worin ſowohl die Neueinwanderung
wie auch das Verhältniß der in Deutſchland ſich aufhaltenden
ausländiſchen Juden geregelt wird 2 ein Geſetzentwurſ der die
mit dem Schächten verbundene Thierquälerei abſtellt indem
die Betänbung der Schlachtthiere vor der Tödtung gefordert
wird 3 ein Antrag auf Einführung der Wahlpflichtwonach die grundloſe Verſäumniß der Ausübnung des Wahl
rechtes den Verluſt politiſcher Rechte auf Zeit nach ſich zieht

Volkswirthſchaftliches

Der deutſche Botſchafter in Waſhington Herr v Hol
leben kehrt in dieſen Tagen mit neuen Jnſtruktionen für
handelspolitiſche Verhandlungen mit den Ver
einigten Staaten auf ſeinen Poſten zurück Dem Ver
nehmen nach betreffen die dentſcherſeits gewünſchten Zugeſtänd
niſſe in erſter Linie Zucker Weine und Textilwaaren
Die Verhandlungen werden auch in Waſhington weiter geſührt
werden

88 Berlin 13 Dez Die dauernde Ausſchließung vom
Börſenbeſuch hat das Ehrengericht der Berliner Vörſe gegen
den hieſigen Bankier Eugen Lacks verfügt Es iſt das der
erſte derartige Fall ſeit Beſtehen des Vörſengeſetzes wenn man
davon abſieht daß das nämliche Urtheil gegen die nämliche
Perſon bereits einmal gefällt aber von der Berufungskammer
wieder aufgehoben worden war Lacks war perſönlich haftender
Geſellſchafter der Kommandit Geſellſchaft Paul Kupp Co in
Berlin arbeitete aber auch unter anderen Firmen und ſuchte
durch großſprecheriſche Annoncen und Cirkulare beſonders in der
Provinz Kunden die er dann in ſo wenig coulanten Weiſe be
diente daß ſich die Staatsanwaltſchaft ſeiner annehmen mußte
Gegenwärtig iſt Lacks flüchtig Sein Gebahren erinnert lebhaft
an dasjenige der Unionbank in Baſel gegen deren Direktoren
jetzt gerade ein umſangreicher Betrugsprozeß ſchwebt Leider iſt
mit dem Ausſchluß vom Vörſenbeſüch nicht auch zugleich das
Verbot des Handels mit Börſenpapieren verbunden

Der Börſenausſchuß iſt geſtern vormittag im Reichsamt
des Jnnern zuſammengetreten Auf der Tagesordnung ſtanden
die Wahl des Vorſitzenden und Stellvertreters ſowie die Bildung
von zwei Abtheilungen und zwar einer Abtheilung für Waaren
und einer Abtheilung für Werthpapiere er Abtheilung für
Waaren iſt die Frage des Verbois des Terminhandels in Kamm
zug vorgelegt worden der Abtheilung für en die
Frage der Abänderung oder Ergänzung der vom undesrath
erlaſſenen Beſtimmungen betreffend die Zulaſſung von Werth
papieren zum VBörſenhandel
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Der Reglerungspeäſident in Oppeln hat auf Anordnun
des e er das unter dem 28 Dezember 1
erlaſſene Verbot der Einfuhr von lebendem Rindvieh
ans der Bukowina zurückgezogen

Der Centralverband ſtädtiſcher Haus und Grund
beſitzervereine Deutſchlands hielt am Sonnabend und
Sonntag eine m r in Berlin ab in der u a die
juriſtiſche Lommiſſion des Verbandes mit der Ausarbeitung eines
einheltlichen Miethsvertragsformulars für das
ganze Reich beauftragt wurde

Soziale Angelegenheiten
Das Reichs Verſichernngsamt hat revidirten Un

fallverhütungsvorſchriften der c derFelnmechanik und der Schleſiſch Poſenſchen Baugewerks Berufs
enoſſenſchaft ſowie neuen Vorſchriften ſür die Rheiniſch Weſt
äliſche BaugewerksBernſsgenoſſenſchaft ſeine Genehmigung er
iheilt Nunmehr beſitzen nur noch ganz wenige u
r ſolche Unfallverhütungsvorſchriften nicht Auch die Zahl

er mit der Ueberwachung der Durchführung dieſer Vorſchriften
betrauten Beauftragten nimmt zu Am 3l1 Oktober 1898
gab es deren 216 wovon 213 auf 52 gewerbliche Genoſſenſchaften
entfielen Von den landwirthſchaftlichen haben nur zwel die
ſchleſiſche und anhaltiſche Beanftragte angeſtellt

Mit der Errichtung von Zwangsinnungen wird jetzt
von der Reglerung in umfaſſender Weiſe vorgegangen So hat
der Oberpräſident der Provinz Brandenburg angeordnet daß
in Berlin zum 1 April 1899 eine Zwangsinnung für das
Schornſteinfeger Handwerk gebildet werden ſoll der ſämmtliche
Gewerbetreibenden deſſelben beizutreten haben während zu dem
ſelben Termin die zur Zeit beſtehende Verliner Schornſteinfeger
Jnnung für geſchloſſen erklärt wird Ferner werden nicht
weniger als ſieben freie Jnnungen vom Regierungspräſidenten
n Potsdam in ſeinem Amtsbezirk ab 1 April 1899 ebenfallsſir geſchloſſen erklärt an deren Stelle zugleich die Errichtung

ebenſo vieler Zwangsinnungen angeordnet wird und zwar für
das Tiſchlerhandwerk im Bezirk der Stadt Charlottenburg für
das Maler ſowie für das Schmiedehandwerk im Bezirk des
Amtsgerichts Perleberg ſür das Schuhmacherhandwerk in
Rathenow und Umgegend für das Varbier und Friſeurhand
werk ſowie für das Schneiderhandwerk gleichfalls dort und
endlich für das Klempner Meſſerſchmied Schloſſer und Uhr
macherhandwerk in den Gemeinden des Amtsgerichtsbezirks
Havelberg vom 1 April 1899 ab die Metallhandwerker Jnnung
in Havelberg

Heer und Flotte
Nach dem B ſchweben Ermittelungen über die eventuelle

Bedürftigkeitder Jnhaber des Eiſernen Kreuzes welche
mit dem Wunſche zuſammenhängen einen Ehrenſold an die
jenigen zu gewähren die es nöthig haben Von dem Ausfall
jener Ermwittelungen hängt es ab vb eine Vorlage an den

Reichstag kommt oder nicht Man ſchätzt die Zahl der Be
dürftigen auf enwa 20,000 was bei einem Ehrenſold von 150 M
für n einen Koſtenauſwand von 3 Mill M erfordern
würde

Der bayeriſche Senat der am oberſten Militär
gerichtshof in Berlin gebildet wird ſoll nach verläßlichen
Mittheilungen ans München einen bayeriſchen General als
Vorſitzenden und vier Stabsoffiziere einſchließlich eines im Rang
eines Regimentscommandeurs ſtehenden Stabsoffiziers als Mit
glieder auch eine Anzahl Anditoriatsbeamte erhalten Sie
werden auf 3 Jahre nach Berlin kommandirt

Nach einer Anordnung des Kaiſecs ſoll künſtighin in ver
kehrsreichen Straßen der Transport vom Militär ver
hafteter und vorläufig feſtgenommener Perſonen

n und Civil möglichſt in geſchloſſenen Wagen
erfolgen

Parteinachrichten

Ueber einen Fall von ſozialdemokratiſchem Terroris
mus berichtet die katholiſche Märk Volksztg ans Char
lottenburg Auf einem Ban in der Achenbachſtraße arbeiteten
neben Maurern 11 Steinkräger von denen 83 gar keiner
Organiſation 3 einem chriſtlichen Verein angehörten An
letztere ſtellten Anſang Dezember die Maurer die Frage ob ſie
einer ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaft angehörten Als die
Gefragten antworteten ſie ſeien organiſirt im Verein Arbeiter
ſchutz, wurde dieſe Organiſalion nicht anerkannt ſondern ver
langt daß die Steinträger ſich in den ſozialdemokratiſchen Ver
band für die Erdhilfsarbeiter aufnehmen ließen Als dieſe wie
auch die übrigen acht Steinträger ein ſolches Verlaugen ab
lehnten legten die ſozialdemokratiſchen Maurer die Arbeit nieder
und ſtellten das Verlangen an den Aurbeitgeber die 11 Stein
träger zu entlaſſen da ſie mit ihnen keine Stunde länger zu
ſammenarbeiten würden Der Baumeiſter war gezwungen
dieſes Verlangen zu erſüllen um nicht den Fortgang der Arbeit
zu ſtören

Berwaltung und Plechtsépflege
Jm Frühjahr waren in Brandenburg zehn Maurer

wegen Streikpoſtenſtehens zu 20 M bezw vier Tagen
Haft vom Schöffengericht verurtheilt worden Der Fall kam
geſtern vor der Strafkammer als Bernſungsinſtanz zur Ver
handlung Der Vertheidiger ſowohl wie die Staatsanwaltſchaft
beantragten Freiſprechung da bloßes Streikpoſtenſtehen zur
Kontrolle kein Unfug ſeR nur dürfe dies Recht nicht mißbraucht
werden Der Gertſchtsyef erkannte dem Antrag des Staagtsanwalts gemäß auf r r n g

Arbeiterbewegnung

Jn Krefeld legten in den meiſten Seidenſtofffabriken die
Arbeſter geſtern die Arbeit nieder Jn den Sammetfabriken
wird fortgearbeitet

Kolonialangelegenheiten

Jm Schutzgebiet Kiautſchou wird zur Wahrnehmung
der den deniſchen Seemannsämtern durch die Seemannsordnung
vom 27 Dezember 1872 oder durch andere Reichsgeſetze über
tragenen Geſchäfte eine Behörde errichtet die die Bezeichnung
Kaiſerliches Seemannsamt Kiantſchon führt Andie Spitze deſſelben tritt der Hafen Kapitän Die erforderlichen

R hruigsbeſi munen werden von dem Gouverneur er
aſſen

Nenuere Nachrichten ans Groß Namaland laſſen den Auf
ſtand der Hottentotten bcdeulender erſcheinen als

t angenommen war da an der Bewegung außer dem Hänpi
ing von Bethanien auch der von Warmbad betheiligt iſt Man

hofft aber daß die von Major Leutwein aufgebotene Macht die
noch durch Hendrik Witbooi und ſeine Leute verſtärkt worden
iſt einſchüchternd wirkt jo daß es ohne Blutvergießen abgehenwird Ueber die Lage des Volkes im Süden iſt im allgemeinen
nicht viel Erfreutiches zu berichten wenn auch die Rinderpeſt
nicht allzuviel Schaden angerichtet hat Aber es wird beſonders
über den bodenloſen Leichtſinn der Leute geklagt die durch
Schaden nicht klug werden und durch die Vranntweinvpeſt lang
ſam aber ſicher zu Grunde gehen
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Dentſcher Reichstag
Sitzung vom 13 Dez 1 Uhr

Bericht der Sagle Zeitung
Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär Graf Poſadowsky

Kriegsminiſter p Goßler Staatsſekretär Freiherr v Thiel
mann

c e c c

Die erſte Berathung des Etats wird fortgeſetzt
Abg Baſſermann e rr Staatsſekretär habe die

inneren Zuſtände als vö t befriedigend hlingeſtellt den Still
ſtand der Sozialreform geleugnet und den welteren Auſſchwung
der Jndnſtrie prophezeit Das möge ſein aber jedenfalls er
zeuge die Hinausſchie 7 der Aufhebung des Koalitionsverbots
allgemeine Unzufriedenheit und vom Herrn Miniſter v d Recke
ſei in Preußen e kein geeigneter Geſetzentwurf zu erwarten
Deshalb habe ſeine Partei wieder einen ſolchen eingebracht Ein
Stillſtand in der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung möge nicht ein
getreten ſein aber die weitere Entwicklung geſchehe zu langfam
vor allem müßten Arbeitsämter geſchaffen werden Die Sozial
demokratie wachſe mächtig an und es genüge nicht ſie mit
Polizeimaßregeln zu bekämpfen Ununterbrochene ſoziale Für
ſorge ſei hierzu nothwendig Die Jnduſtrie könne nur unter
einer Politik des Schutzes der nationalen Arbeit gedeihen das
Gleiche gelte für die Landwirthſchaft Hiervon hänge auch völlig
das Wohlergehen der induſtriellen und landwirthſchaftlichen
Arbeiter ab Sehr richtig rechts Es müſſe eine gemeinſame
Organiſation der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer zu finden
ſein Herr v Heil habe zu dieſem Zwecke die Berufs
vereine vorgeſchlagen denen auch die Verſicherung gegen
Arbeitsloſigkeit zufiele ſowie die Einrichtung obllgatoriſcher
Einigungsämter Die Reviſion unſerer Verſicherungsgeſetz
gebung ſei nicht länger von der Hand zu weiſen die Mängel des
Älters und Jnvalidengeſetzes ſeien bekannt Das Reichs
wohnungsgeſetz ſehle noch immer auch der zeitige abendliche
Ladenſchiuß könne wohl durchgeführt werden wenn die Kauf
leute einig ſeien Die Frage der Lage der Arbeiterinnen in der
Konfektionsinduſtrie und der Heiminduſtrie behandle ein weiterer
v Heyl ſcher Antrag Von einer Einſchränkung des Koalitions
rechis der Arbeiter könne nicht die Rede ſein Sehr richtig
links etwas anderes ſei ob ſich gegen die Terroriſirung der
einzelnen Arbeiter etwas thun laſſe Es beſtehe ſchon der g 153
der Gewerbe Ordnung Die neu vorgeſchlagenen Straf
beſtimmungen müſſe man aufs genaueſte prüſen jedenfalls dürſe
darin die Koalitionsfreiheit der Arbeiter nicht angetaſtet werden
Das Zuckerſteiſergeſetz babe ſich im ganzen bewährt an eine
einſeitige Auſhebung der Zuckerprämien in Deutſchland denke
wohl niemand Der Abgeordnete Richter habe geſtern die
Lippeſche Frage behandelt auch ſeine Freunde wünſchen da
ſie bald zu einem befriedigenden Abſchluß gelange Sollte etwa
der Bundesrath bei dem die Sache ſchwebe nicht zuſtändig
ſein ſo empfehle ſich vielleicht die Einrichtung einer
Jnſtanz zur Erledigung ſolcher Streitigkeiten Jedenfalls ſei
der Bundesrath zuſtändig über ſeine Zuſtändigkelt zu ent
ſcheiden Gegenwärtig tage in Rom die Anarchiſten Konferenz
gegen die Anarchiſten könne eine eifrige Polizei mehr thun
als alle Geſeßgebungskunſt Die lange angekündigten
Poſtreformen ſollen ja jetzt zur Durchführung kommen der
Poſlcheckverkehr möge aber nicht zu bnreaukraliſch geordnet
werden Die neue Militärvorlage komme nicht unerwartet in
wieweit die einzelnen Anſorderungen begründet ſeien werde in
der Budgetkommiſſion erörtert werden Angeſichts des ſteigenden
Wohlſtandes in Deutſchland können wohl mäßige Vermehrungen
der Armee vorgenommen werden Die zweijährige Dienſtzeit
bei den Fußtruppen könne nicht wieder abgeſchafft werden
nachdem ſie einmal eingeſührt ſei Redner berührt ſodann ver
ſchiedene Gegenſtände ſo den Spielerprozeß in Hannvver die
Penſionirungen der Offiziere die bevorſtehende Friedenskonferenz
die auswärtigen Angelegenheiten den Kolonialetat c Der
Herr Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe betritt den Saal
Die Uſambarabahn ſei zur Erſchliezung unſerer afrikaniſchen
Kolonien nothwendig Die Ausweiſungen ſeien in erſter Linie
Landesſache die Auffaſſung des Abg Richter könne er nicht
theilen Die preußiſche Regierung werde wohl im preußiſchen
Landtag genügendes Material zur Begründung der Answeiſungen
vorbringen können Den Dreibund wolle gewiß jeder Deutſche
aber die jetzigen verwickelten öſterreichiſchen Zuſtände mahnten
doch daran daß auch Oeſterreich einmal ſich abſondern könne
Der ſcharfe Ton in der Rede des Grafen Thnun rechtfſertige ſich
in keiner Weiſe Deutſchland habe ſich bisher nie in die inneren
Verhältniſſe Oeſterreichs eingemiſcht Nöthigenfalls fühle ſich
auch Deutſchland ſtark genug allein zu ſtehen geſtützt auf ſeine
Friedensliebe Redner berührt dann unſer Handelsverhältniß
zu England und Amerika und hofft daß es der deutſchen
Diplomatie gelingen werde alle Schwierigkeiten aus dem Wege
zu räumen Die Orientreiſe des Kaiſers habe den Nutzen ge
habt daß das Anſehen Deutſchlands im Orient ſehr gehoben ſei
Ueberhanpt ſei der Peſſimismus gegenwärtig unbegründet im
Gegenlheil gewinne der Reichsgedanke immer mehr an Boden
wie die Flottenvorlage gezeigt habe Beifall

Abg v Vollmar Soz Von jeher verſtehen es die Miniſter
und Stagtsſekretäre die allgemeine und finanzielle Lage je nach
Bedürfniß ganz ſchwarz oder ganz roſa zu malen So war es
bei der Flotlenvorlage ſo ſei es auch jetzt bei der Militärvorlage
Schon Fürſt Bismarck habe geſagt daß das Reich gar kein
Defizit haben könne Thatſächlich wachſe aber die Reichsſchuld
immer mehr und kein Jahr vergehe ohne neue Anleihen Gegen
wärtig befinden wir uns ja in einer ſehr günſtigen wirthſchaſt
lichen und Erwerbslage aber wie lange werde es noch an
dauern Auf dem ganzen Geldmarkte aber machen ſich ſchon
böſe Anzeichen und eine allgemeine Verſteiſung geltend ſchon
werden die Banken gegen die Jnduſtrie zurückhaltend Der
immenſe Auſſchwung der Jnduſtrie finde ſeine Grenze an der
Verbrauchsſähigleit namentlich an der der Arbeiter welche die
Hauptkoſten bezahlen müſſen

Die Reichsausgaben nehmen immer mehr zu namentlich durch die
Gehaliserhöhnungen der Beamten in den letzten Jahren und die
unheimliche Anſchwellung des Penſionsetats ſowie des Kolonial
etats Die Kolonialpolitik führe wieder zu ſortwährenden Ver
wehrungen der Marine wie ja Kiautſchon ſchon zur Begründung
der Flotlenvorlage herangezogen wurde Nun fomme in dieſem
Jahre die neue Militärvorlage die ſeine Partei ſchon in der
vorigen Seſſion vorausgeſehen habe

Er begreiſe wohl daß vom rein militäriſchen Standpunkte
aus fortwährend Verbeſſerungen und Vermehrungen der Armee
für wünſchenswerth erachtet werden deshalb bekämpfen die
Sozialdemokraten eben das ſtehende Heer als Staatseinrichtung
Die militäriſchen und ökonomiſchen Verhältniſſe des Landes müßten
ſtets miteinander in Einklang gebracht werden Deutſchland gehe
aber ſiglt deſſen in der weiteren Ausbildung des Militarismus
und der Auſſiellung der Maſſenheere immer wieder voran Die
regierende Partei des Hauſes die eben erſt durch Bewilligung
der Marinevorlage in die Stellung der nativnalliberalen Partei
eingerückt ſei werde bei der Militärvorlage die Konſequenzen
ihres Thuns ziehen müſſen Schließlich werde wieder alles vom
Centrum bewilligt werden obwohl einige ſeiner Preßorgane ſich
anſcheinend noch dagegen ſträuben Preußen gehe jetzt auf
einen anderen Gebiete energiſch vor auf dem der Ausweiſungen
Dieſelben gehören auch vor das Forum des Reiches und des
Reichstages Eine unwürdigere Art das Dentſchthum zu heben
gebe es nicht als dieſe Answeiſungen Schuld daran daß das
Slaventhum im Oſten vordringe ſei einzig und allein das
preußiſche Junkerthum Auch die Jnduſlrie habe ſchon Geſchmack
geſunden an den billigen ſlaviſchen Arbeitskräften Die Profit
gier ſiege anch hier über den nationglen Sinn Es gebe nur
einen Jnternationalismus den des ausbeutenden Kapitals

Jn Nordſchleswig habe man wiſſentlich Unſchuldige aus
gewieſen um andere Mißliebige zu treffen Was jetzt den
Dänen gethan werde überſchreite bei weitem das was einſt die
Dänen den Deutſchen gethan Seine Partei müſſe anf das
energiſchſte gegen ein derartiges barbariſches Vorgehen pro
teſtiren Präſident Graf Balleſtrem erklärt dieſen Ausdruck
für nicht geſtattet in Bezug auf eine Bundesregiernng und ruſt
den Redner zur Ordnnng

Die Miniſter laſſen es gegenwärtig ſehr an dem nöthigen
Rückgrat fehlen und ſuchen der ethynologiſchen Abſtommung

daraufhin gewieſen daß durch die große Orientreiſe die Ein
berufung des 9 rege verſpätet wurde Auch der Schluß
des elſaß lothringiſchen Landesausſchuſſes ſei dadurch verhindert
worden daß die nothwendige Unterſchrift nicht zu erlangen war
Es ſeien dies große Rückſichtsloſigkeiten gegen die deutſche
Volksvertretung aber die deutſchen Bundesfürſten werden auch
nicht veper behandelt wodurch ja die Begeiſterung für Preußen
im Reich ſehr wachſen wird Der Herr Staatsſekretär ſitze
doch den Quellen der Reichsverdroſſenheit zu nahe daß er ſie
genau kennen müßte Er ſcheine aber keine Ahnung von einheit
lichen Verhältniſſen zu haben und nur als Prenuße zu ſehen nur
vom Standpunkt des Militarismus und Abſolutismus aus zu
urtheilen Widerſpruch rechts Der Herr Staatsſekretär habe
eſtern das große Wort ausgeſprochen daß der Herr Reichs
anzler für alle Worte und Thaten des Reichsoberhauptes

verantwortlich ſei Das wäre wohl eine Laſt der der Reichs
kanzler nicht gewachſen ſei Die Orientreiſe ſoll einen ſo großen
Einfluß auf unſeren Handel gehabt haben Wenn das wahr
wäre könnten doch die Völker nichts beſſeres thun als ihren
Fürſten eine möglichſt We Zeit des Jahres auf Reiſen zu
ſchicken Heiterkeit und Widerſpruch

Jn der Verdammung des ruchloſen Mordes in Genf ſei
er mit der Thronrede einverſtanden Die Sozialdemokraten
perhorrescirten dieſe wie jede andere Gewaltthat n Jtalien
wo die Anarchiſtenkonferenz tage ſei die Lage des Volkes eine
ſo traurige und gedrückte wie nirgends in Europa deshalb ſei
Jtalien die Pflanzſtätte der Anarchiſten Möge man lieber eine
internationgle Arbeiterſchutz Konferenz einberufen Statt deſſen
ſuchen jetzt Junker und Jnduſtrie den Arbeitern ihre Koalitions
freiheit zu nehmen Der ſogenannte Terrorismus gegen nicht
ſtreikende Arbeiter ſei eine fable courenne einen Terrorismus
übe nur der Geldſack aus der ſich auch ſtaatliche Befugniſſe an
eigne Auch gegenwärtig in der Zeit hoher Blüthe der Jn
duſtrie habe das Unternehmerthum keine Neigung etwas von
ſeinen Profiten an die Arbeiter abzugeben Dazu komme die
Einſeitigkeit der Rechtſprechung gegenüber Arbeitern Die An
kündigung des neuen Zwaggsgeſetzes ſei von der ganzen deutſchen
Arbeiterſchaft als ein Fanſtſchlag empfunden worden Die
Sozialdemokraten ſeien ſür keinen Kampf der Gewaltthat ſie
ſeien keine reißenden Wölfe aber auch keine geduldigen Schafe
die auf ſich hernmtreten laſſen Beifall bei den Sozial
demokraten

Abg Graf Limburg Stirnm Die wirthſchaftliche und
finanzielle Lage des Reiches ſei gegenwärtig eine recht günſtige
Er hoffe daß alle Parteien unter Zurückhaltung parteipolitiſcher
Erwägungen und gleichzeitiger Berückſichtigung des Wohles der
Einzelſtagaten zu einer wirklichen Finanzreform und zu einer
reinlichen Scheidung kommen werden Die Erhöhung der Be
amtengehälter ſei durchaus berechtigt auch die Mittel für die
Kolonien dürſten nicht zu karg bemeſſen werden falls dieſelben
nicht verkümmern ſollen Kiantſchon z B werde erſt Werth
erlängen wenn das Hinterland durch Eiſenbahnen erſchtoſſen ſei
Redner verbreitet ſich dann über die auswärtige Politik bleibt
aber auf der Tribüne ſehr ſchwer verſtändlich Die Orientreiſe
des Kaiſers habe eine große politiſche Bedeutung Daß unſere
Armee ſtets vollwerthig und intakt ſein müſſe ſei ſelbſtver
ſtändlich deshalb ſeien ſolche ergänzende Vorlagen noth
wendig Daß die Ausweiſungen hier zur Debatte ge
zogen werden würden habe er vorausgeſehen vergeſſen
habe man aber die ſtändig von Dänemark ausgehenden
Agitationen gegen welchen wir uns wehren müſſen Der Kampf
des Staatsſekretärs der Neichspoſt gegen die ſozialdemokratiſche
Organiſation der Unterbeamten ſei durchaus zu billigen Man
wolle nicht die Koalitionsſreihcit antaſten aber einen Koalitions
zwang verhindern Wenn die Sozialdemokratie ſich ſtark genug
ſühle werde die Revolution von allein kommen ſelbſt gegen den
Willen der Führer Die Anarchiſten ſeien die Folge der Sozial
demokralie wie die Sozialdemokratie eine Folge der Fortſchritis
partei ſei Lachen links Für die von dem Präſidenten dem
verſtorbenen Fürſten Bismarck gewidmeten Worte danke er hier
ausdrücklich hoffentlich tragen dieſelben zur Ausgleichung und
Milderung der Gegenſätze bei Beifall rechts

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die Annahme des Abg
v Vollmar daß der Schluß des elſaß lothringiſchen Landes
ausſchuſſes durch die nicht zu beſchaffende Unterſchrift des Kaiſers
verzögert ſei ſei eine durchaus irrige Schon mehrmals ſei der
Schluß wie diesmal erfolgt

Schatzſekreiär Frhr v Thielmann Die Reichsfinanzreſorm
ſei nicht dauernd beiſeite gelegt ſondern werde wiederkommen
Jn der Schnldentilgung habe die Reichsregierung nur einem
Wunſche des Reichstages Folge gegeben Die Forderungen der
Heeresverwaltung ſeien auf ſeine Vorſtellung erheblich zurück
geſchranubt und auf das Nothwendigſte beſchränkt worden

Abg Motiy Pole ſpricht ſich gegen die fortwährende Ver
mehrüng der Armee aus Der Militarismus ſei eine Schraube
ohne Ende Die Ausweiſungspolitik ſei eine durchaus un
gerechte gegen eine andere Naklonglität Der Kampf gegen das
Slaven und ſpeziell das Polenthum werde auf der ganzen
Linie gepredigt Die Ausweiſungen können leicht internationale
Verwickelnngen herbeiführen haben es zum Theil ſchon gethan
wie der Fall mit Oeſterreich darthue Auch verſtoßen ſie gegen
das Völkerrecht und gegen die internationale Courtviſie Die
Polenhetze ſei ein namenloſes Unrecht und eines großen Staates
unwürdig

Hierauf wird die weitere Debatte auf Mittwoch 1 Uhr
vertagt

Schluß 5 Uhr

Ausland

OeſterreichUngarn
Der Köln Ztg wird aus Wien gemeldet daß die Prunlſäle

der neuen Hoſburg eiligſt u agenel werden ſollen was au
geblich mit der bevorſtehenden Durchreiſe des Zaren zu
einem Beſuch in Venedig zuſammenhängt der durch die
Herſtellung freundlicher Beziehnngen zwiſchen Frankieich und
Jtalien erleichtert wird Der Zar dürſte im März in der
Wiener Hoſburg zu Gaſt ſein Ob damit auch die für April
angekündigte Reiſe des Kaiſers Wilhelm nach Rom ünd Sicilien
die über Wien gehen könnte zuſammentrifft iſt un beſtimmt

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus richtete am
Dienstag Abg Wolf unter den heftigſten Ausfällen gegen die
Regierung an den Präſidenten die Anfrage ob er geneigt ſei
zur Wahrung der parlamentariſchen Rechte gegen
die Üebergriffe der Regierung Verwahrung einzulegen
und wies auf die angeblich bevorſtehende Anwendung des 8 14
hin um gegen den Willen des Parlaments und des Volkes das
Budget und das Ausgleichs Proviſorinum durchznuſetzen Der
Präſident ertheilt dem Abg Wolf einen Ordnungsruf und
ſagt er habe das Budget und das Ausgleichs Provi
foriimm auf die Tagesordnung geſetzt und wenn das Par
lament ſeiner Pflicht nachkommen würde wäre es ſehr
leicht möglich die Vorlagen parlamentariſch zu erledigen Ge
ſchehe dies nicht ſo ſei es das Parlament welches die Regierung
zur Anwendung des z 14 provozire Der Präſident ſchlägt die
nächſie Sitzung ſür Äbend vor mit der Tagesordunng Lokal
bahnen Abg Schönerer erhebt gegen den Vorſchlag des
Präſidenten Einſpruch da derſelbe geſchäftsordnungswidrig ſei
und beſpricht die Sprachenverordnungen ausführend man wolle
den Stolz der Deutſchen ſozuſagen mit ein paar Lokalbahnen
beugen Redner beantragt die nächſte Sitzung für heute vor
mittag 10 Uhr Die Wählerſchaft ſei üder die ſchwächliche
haltung ihrer Vertreter empört Groß erklärt durch die

Äbendſitzung wäre kein Präjudiz geſchaffen da es ſich nicht um
Vorlagen händle an welchen der Regierung gelegen ſei oder
welche ſür die Regierung eine Vertrauensſrage bildeten Be

dieſes Namens Ehre zu machen Schon Abg Richter habe züglich der angeblich ſchwachen Haltung wolle er nicht pole
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iſiren denn die Deutſchen hätten Geſcheiteres zu thun als mit
eſnander zu kämpfen Die dentſchen überlaſſen
ihre Haltung getroſt der Beurtheilitng der Wähler Schönerer
beantragt namentliche Abſtimmung über den Vorſchlag des

räſidenten welche jedoch nur mit 6 Stimmen der
chönerianer unterſtützt wird Der Antrag des Präſi

denten wird ſodann mit allen gegen die Stimmen der
Schönerianer und einiger Mitglieder der deutſchen Volks
partei angenommen und die Sitzung darauf geſchloſſen Jn
der Abendſitzung beantragte der Abgeordnete Schönerer und
Genoſſen die Verſetzung des Miniſterpräſidenten le Thun
des früheren Handelsminiſters Dr von Bärnreither des
jetzigen Handelsminiſters Dipauli und des Jnuſtizminiſters
Ruber in den Anklagezuſtand wegen angeblicher Cirkular
erlaſſe an die Poſtämter womit die Konfiskation der Ein
ladungen zum Bezuge der Unverfälſchten deutſchen Worte,
owie zum Beitritt zum Bunde deutſcher Landwirthe in der

ſtmark angeordnet wurde Das Haus verhandelte das Lokal
dabngeſet Die Vorlage umfaßt 25 Lokalbahnen in der Länge
von 821 km mit einem Koſtenaufwand von 51 Millionen

Jn Prag zogen geſtern mittag vor das Rathhaus mehrere
hundert Arbeitsloſe beſetzten die Treppen und Gänge ver
langten ſtürmiſch Arbeit und ſchlugen an die Thür des Bürger
meiſteramtes bis die Polizei ſie vertrieb Der Bürgermeiſter
verſprach einer Abordnung Arbeit zu verſchaffen

Dänemark
Jm Folkething empfahlen bei der erſten Leſung der Vor

lage betreffend die Bewilligung von 2,951,000 Kronen zur Her
ſtellung einer Dampffährenverbindung zwiſchen Gjedſer und
Warnemünde mehrere Redner die Errichtung einer Dampf
fährenverbindung zwiſchen den Jnſeln Laaland und

n arn um auf dieſe Weiſe eine neue Hauptroute zwiſchen
openhagen und dem weſtlichen Theile Europas zu ſchaffen

Der Miniſter des Jnnern hob hervor die Verbindung mit
Fehmarn würde bedeutende Anlagekoſten für die beiden bethei
lgten Staaten erfordern Die Vorlage betreffend die Dampf
ſährenverbindung zwiſchen Gjedſer und Warnemünde wurde
einem Ausſchuſſe zur Vorberathung überwieſen

Belgien
Der Generalausſchuß der ſozialdemokratiſchen Partei nahm

den Antrag der liberalen Vereinigung auf einen Bund
fämmtlicher demokratiſchen Parteien des Landes
einſchließlich der chriſtlich ſozialen an Dieſer Beſchluß wird

zu einem erbitterten Kampfe zwiſchen erſteren und den allein
zurück bleibenden Klerikalen bei den bevorſtehenden Wahlen
führen da die Kräfte jetzt beiderſeits ſich die Wage halten

Frankreich
d Frr Kaſſationshof verhörte geſtern den General Bois

effreGeſtern vormittag fand das durch die Zwiſchenſälle in der
vorgeſtrigen Kammerſitzung veranlaßte Piſtolenduell zwiſchen
Déroulède und Antide Boyer ſtatt Es wurden zwei
Kugeln gewechſelt von den Duellanten wurde niemand verwundet

Régis Rücktritt von der Bürgermeiſterſtelle in Algier
wird nicht angenommen es bleibt bei der Abſetzung Der
ängſtliche Präfekt Genie wurde durch Lutand erſetzt einen
Fauſt Präfekten der ein Opfer der Briſſon ſchen Präfekten
bewegung war Montag abend fand in den Straßen Algiers
eine Hetzjagd auf Juden ſtatt deren einige verwundet
wurden Zwiſchendurch warf die Menge Schaufenſter von
Jndenläden ein

Jtalien
Der bisherige Kriegsminiſter di San Marzano iſt von

ſeinem Amte wegbeſördert worden Er wurde zum Sekretär
des Mauritinsordens ernannt Miniſterpräſident Pellonux
übernimmt interimiſtiſch das Kriegsminiſterium Tarditi bleibt
Unterſtaatsſekretär des Krieges Eine Kriſis iſt heißt es
ausgeſchloſſen Dieſer Rücktritt kommt für das Ausland nner
wartet Der römiſche Korreſpondent des Berl B aber
ſchreibt vom 11 Dezember

Der Abgeordnete Cimati gab vor einigen Tagen in der
Kammer der Befürchtung Ausdruck daß in den Militär
magazinen ganz andere Dinge aufgeſtapelt ſeien als ans dem
jährlichen Jnventar erhelle Als Beleg führte er an daß ſich
in Patronen die von der Militärverwaltung verkauſt worden
ſeien Sand ſtatt Pulver vorgeſunden habe Die Sache
ſchien unglaublich und man maß ihr kein Gewicht bei Heute
aber ſücht die Jtalia militare Aufklärungen über die
Behauptungen des Abgeordneten Cimati zu geben und da
erfährt man denn daß die Sandpatronen kein Mär
chen ſind Jnfolge der Einführung des kleinkalibrigen Ge
wehres verkaufte das Kriegsminiſterium an die Jtalieniſche 91
Geſellſchaft von Exploſionsſtoſfen 40 Millionen Patronen des
Carcanogewehrs und 27 Millionen Patrynen des Vetterli
gewehrs Unter den erſteren entdeckte man bisher 1500 die
mit Sand ſtatt mit Pulver geſüllt waren Dieſe Patronen
ſtammten ſämmtlich aus der Patronenfabrik von Capuag
Das Vertrauen der italieniſchen Soldaten in ihre Waffe
23 durch derartige Entdeckungen natürlich nicht geſtärkt
werden

Sollten die Sandpatronen den Kriegsminiſter zum Rückzug ge
nöthigt haben

Türkei
Wie man aus Athen meldet ſind bis jetzt 10,200 Moham

medaner aus Kreta ausgewandert Darunter haben
gegen 5000 ihren Grundbeſitz verkanft während die anderen
denſelben an Chriſten verpachtet haben Neueren Mittheilungen
zufolge wird Prinz Georg nach erfolgter h mit
Numa Droz am 21 d M in Kanea eintreffen Die Admirale
meldeten ihren Regierungen daß ſie 5 Tage darauf Kreta ver
laſſen würden Eine telegraphiſche identiſche Note der
Admirale an ihre Regierungen erklärt falls der Prinz eine
Amneſtie erlaſſen ſollte ſo werde dieſe unmöglich auf die durch
die Kriegsgerichte wegen der in Candia verübten oder ſolcher
Verbrechen Verurtheilten Anwendung finden können die auf
Todesſtrafe gelautet und in Freiheitsſtrafe umgewandelt ſeien
weil ſonſt die Sicherheit derjenigen Perſonen welche in den
e enden Prozeſſen als Zeugen auftraten ſchwer gefährdet
erſcheine

Wie die Agence de Conſtantinople authentiſch erfährt ſtellendie letzten Mittheilungen aus Yemen Feſt daß die beiden
ſtärkſten Stellungen der Aufſtändiſchen von den türkiſchen Truppen

erkee rden ſind und daß die Beruhigung des Gebietes
ortſchreite

Montenegro
Die militäriſche Kommiſſion welche dem ganzen montene

riniſchen Heere die neuen ruſſiſchen Repetirgewehre austheilt
at auch den Auftrag erhalten 4000 Mann auszuwählen welche

eine Nationalgarde bilden werden zu deren Chef Prinz
Mirko der zweite Sohn des Fürſten ernannt wurde

Afrikfa
Der in Antwerpen am Dienstag eingetrofſene DampferLeopoldville bringt die Nachricht mit e er anthhe

Handelsagenten von r am oberen Ubanghi ge
tödtet und auf gefreſſen wurden Der frühere Komman
dant Lothaire iſt init 300 Mann aufgebrochen um die Schuldigen
zu züchtigen

Nordamerika
Präſident Mac Kinley hat den General Brooke zum Militär

gonverneur auf Cuba ernannt und mit der Kontrolle über alle
Zweige der Militär und Eivilverwaltung betraut Jede Provin
erhält einen Gonverneur der ſeine Jnſtrultionen von Genera
Brooke empfangen wird

Mittel und Sdamerika
Jn Venezuela iſt der Finanzminiſter Matos zurückgetreten

z ſeinem Nachfolger iſt Santos Escobar ernannt worden
ie Regierung hat die Zahlung der Zinſen für die innere und

für die äußere Schuld wieder aufgenommen Die Bonds der
Caracas Waſſerwerke werden morgen bezahlt werden

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Dez Schöffengericht Wegen Betrugshatte ſich der Lehrer a jetzt Jiſchhandter Konrad Dunkel

38 Jahre alt ans Burgwalden gebürtig zu verantworten Er
iſt mehrfach vorbeſtraft Das neuere Vorgehen des Angeklagten
hat in Zechprellerei und im Erſchwindeln eines kleinen Darlehns
beſtanden Der Angeklagte war geſtändig Am 13 Oktober
hatte er ſich in den Gaſthof Zum weißen Roß hier begeben
ſich als Lehrer Hans Voigt ins Fremdenbuch eingetragen und
ſich dem Wirth gegenüber als zahlnngsfähig gerirt während er
ohne Geldmittel war Auch hatte er anugegeben er ſeit als
Lehrer in Stellung und habe ein Werk verfaßt das er an einen
Kollegen verkaufen wolle Dann logirte er dort bis zum andern
Vormittag aß und trank und borgte einem Geſchäftsreiſenden
1 M ab unter der Vorſpiegelung er bekomme denſelben Tag
am 15 Oktober ſein Gehalt da er die Depeſche daß es ab
geſchickt ſei ſchon habe Es erſolgte die Verurtheilung des An
geklagten zu 2 Monaten Gefängniß

Ebenfalls wegen Betrugs angeklagt und außerdem wegen
öffentlicher Beleidigung ſowie wegen Uebertretung der hieſigen
Polizeiverordnung vom 1 Oktober 1891 war der cand med
Alfred Paul hier aus Ortrand gebürtig 25 Jahre alt Am
22 September war der Angeklagte am alten Markte auf einen
Motorwagen geſtiegen und bis an den Franckeplatz mitgefahren
ohne das Fahrgeld entrichtet zu haben Paul hatte zwar in
allen ſeinen Taſchen nach Geld geſucht aber den Betrag nicht
entrichtet ſondern war am Franckeplatz abgeſtiegen Ein anderer
Fahrgaſt ein hieſiger Zimmermeiſter hatte dies Verfahren be
merkt und ſich veranlaßt gefühlt dem unentgeltlich mitgefahrenen
Herrn zu folgen und ihn ans Bezahlen des Fahrgeldes zu er
innern Da war jener aber ſchön angekommen denn der Ge
mahnte hatte den Gekränkten geſpielt und dem Betreffenden er
widert Das iſt meine Sache ich zahle nicht ich zahle wenn
ich will Alles Zureden doch das Fahrgeld zu be
zahlen war an der Weigerung des Studenten geſcheitert und
ſelbſt das Einſchreiten des Oberführers hatte nichts gefruchtet
Der Angeklagte hatte ſich dann noch zu der Beleidigung gegen
den erwähnten Fahrgaſt verſtiegen Das mache ich wie ich will
da haben Sie alter E ſich nicht darum zu bekümmern
Zu ſeiner Entſchuldigung gab der Augeklagte an er ſei durch
den Vorwurf Drückeberger in Crreg verſetzt und habe
deshalb erwidert Uebrigens was geht Sie alter E das
an Betrug wurde nicht für erwieſen erachtet da der Beweis
ſehle daß der Angeklagte die Abſicht gehabt ſich einen rechts
widrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen Wegen der Ueber
tretung erfolgte Verurtheilung des Angeklagten zu 1 M Geld
ſtrafe wegen der Beleidigung zu 20 M Geldſtrafe oder
4 Tagen Geſängniß Dem Beleidigten ſteht Publikations
befugniß zu

Provinzialnnachrichten
K Merſeburg 13 Dez Jn der geſtrigen Sitzung

unſerer Stadtverordneten fand die Magiſtratsvorlage
betr das durch den Stadtbaumeiſter Krüger hierſelbſt ausgear
beitetete Projekt der Kanaliſation unſerer Stadt mitgroßer Majorität die Annahme der Verſammlung Die Koſten
der Aulage welche auf 600,000 M veranſchlagt ſind ſollen durch
eine Anleihe bei der ſtädt Sparkaſſe gedeckt und die auf jährlich
30,000 M geſchätzten Koſten der Verzinfung und Amortiſation
des Anlagekapitals und des Betrlebes ſollen bis zu mindeſtens
50 Proz der Kämmereikaſſe entnommen alſo der Allgemeinheit
zur Laſt fallen und der Reſt durch die Grundbeſitzer und Ge
werbetreibenden aufgebracht werden doch will män verſüchen
die Genehmigung des Herrn Reg Präſidenten dazu zu erlangen daß
die Hälſte der Koſten 15,000 aus den Zinsüberſchüſſen der Spar
kaſſe entnommen werden dürfen Der Erfolg bleibt natürlich
abzuwarten Jn der Sitzung wurden dann noch die kleineren
ſtädtiſchen Etats für 1899,1900 wie folgt feſtgeſtellt
1 Etat der höheren Mädchenſchule und gehobenen Schule mit
38,300 M in Einnahme 75,300 M in Ausgabe 2 Etat der
Volksſchulen mit 25,540 M Einn 77,540 M in Ausg 3 Etat
der Handwerker Fortbildungsſchule mit 3816 M in Einn und
Ausg 4 Etat der Haushaltungsſchule mit 1440 M in Einn
und Ausg 5 Etat des Volksbades mit 860 M in Eiun und
usg 6 Etat der Armenkaſſe mit 11,000 M in Einn

und 16,000 M in Ausg 7 Etat des Krankenhauſes
mit 5300 M in Einn und 6400 M in Ausg
8 Etat des Hoſpitals St Sixti mit 1300 M in Einn
und 5070 M in Ausg 9 Etat des Altersheims mit 7400 M
in Einn und Ausg 10 Etat des Einquartirungshauſes mit
3030 M in Einn und Ausg 11 Etat der Waſſerwerkskaſſe
mit 47,300 M in Einn und Ansg

Delitzſch 13 Dez Bürgermeiſterwahl Von den
fünf in Ausſicht genommenen Herren für die hieſige Bürger
nene ſind nunmehr endgiltig die beiden Herren Bürger
meiſter Rammboldt Gronan und Syndikus Hirſch Demmin
zur engeren Wahl geſtellt Am nächſten Freitag wird entſchieden
werden wer der Erwählte ſein wird Beide der genannten
Herren haben beide juriſtiſche Examina abgelegt

Mühlhauſen 13 Dez Die Enquete über die
Fleiſchtheuerung hat im Stadtkreiſe Mühlhaufeni Th
ergeben daß innerhalb zehn Jahren der Konſum an inländiſchen
Schweinen ſtändig zurückgegangen iſt obgleich die Bevölkerung
in dieſer Zeit von rund 27,000 auf rund 31,000 Einwohner ge
ſtiegen iſt Ende der achtziger Jahre wurden dort jährlich nöch
über 12 000 Schweine konſumirt im Jahre 1897 nur noch
7000 Stück Die Preiſe für Schweinefleiſch ſind in
folgedeſſen bedeutend in die Höhe gegangen etwa
um 40 Proz die für Rindfleiſch um ca 20 Proz

u Nordhauſen 13 Dez Das hieſige Tivoli
Theater iſt geſtern an die Herren Fabrikant R Eichler und
Hofſchauſpieler Hoffmann von hier für 120,000 M verkauft
worden und wird in Kürze übernommen

Staſſ furt 13 Dezbr Unfall wiſchen er und
Schneidlingen an einer Stelle wo der Weg durch die weſteregelnſche Gewerkſchaftsbahn gekreuzt wird tie ein Ueber
führungszug mit einem mit zwei Pferden beſpannten Fuhr
werk zuſammen Beide Pferde wurden ſofoct getödtet und der
Wagen gänzlich zertrümmert Der Geſchirrführer kam bei dem
Unfall mit einigen unbedeuntenden Verletzungen davon

Stendal 13 Dez unten Jn einerKonditorei wurde geſtern abend ein Lehrling verhaftet
weil er ſich im Geſchäft in dem er auch zu bedienen hatte
Unterſchlagun en hat zu Schulden kommen laſſen Jn ſeiner
Kommode hat man einen P von 400 M vorgefunden
de Geſtändniß hat ſich der junge Menſch 600 Mark
an net

Ordensverleihungen Den nachbenannten Offizieren iſt die Er
laubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes des Ordens der württembergiſchen Krone dem
Hauptmonn v Aner à la suite des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog
von Sachſen und perſönlichen Adjutanten des Erdaroßherzocs von Sachſen
des Ritterkrenzes des dadiſchen Ordens Berthold s J von Zähringen dem
Rittmeiſter Grafen v Bylandt Baron zu Rheydt Flügeladjnianten des
Eroßherzogs von Sachſen des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des ſachſenerneſtiniſchen

Dem Bankbuchhaller Krauſe bei ber
der Charkter als Rechnungsralh deigelegt

e i1 e
Hildburghanſen 12 Dez Exploſſon Am Sonnabend

abend explodirte in der Unteroffizier Speiſeanſtalt hierſelbſt
eine Petroleumlampe wobei ein Soldat an den Händen und
Wir linken Bruſtſeite nicht unerhebliche Brandwunden
erlitt

Gerſtungen 12 Dez e Lokomotive geſtürztHeute nachmittag 5 Uhr ſtürzte der Heizer Schütz aus
Eiſenach welcher den Perſonenzu
nach der Abfahrt vom hieſigen

2 el in eRelchshankHauptſtelle in Leipzig
worden

nach Bebra begleitete kurz
ahnhof von der Lokomotive

Der Verunglückte wurde in beſinnungsloſem Zuſtand nach
Eiſenach gebracht

Aus dem Königreich Sachſen 13 Dez Unfälle
Auf der Eiſenbahnſtrecke Adorf Ane unweit Markneukirchen
wurde geſtern die erſt 18jährige Thekla Hupfer aus Adorf
aufgefunden Dem Mädchen war das rechte Vein wie auch der
rechte Arm völlig abgeſchnitten Die Unglückliche lebte noch
ſie hatte ſich am Sonntag nach einem Streite mit den Eltern
entfernt und gedroht ſich das Leben zu nehmen EinUnglücksfall mit tödtlichem Ansgange ereignete ſich am Sonn
abend nachmittag in einer Werdaner Familie Das
2 Jahre alte Mädchen derſelben warf die mit heißem Kaffee
gefüllte Kanne um ſo daß ſich der Jnhalt über den ganzen
Körper des Kindes ergoß und daſſelbe in ſchrecklicher Weiſe ver
brühte Nach qualvollen Schmerzen erlöſte der Tod das Kind
am Sonntag vormittag Auf dem ſächſiſch öſterreichiſchen
Grenzbahnhofe Bodenbach iſt heute vormittag gegen 12 Uhr
der bei der ſächſiſchen Staatsbahn bedienſtete Wagenrücker John
beim Rangiren zwiſchen die Wagenpuffer gekommen und tödtlich
gequetſcht worden

Aus dem Vogtlande 13 Dez Ein Raubmord
verſuch wurde am Montag im Morgengrauen in Treuen
verübt Daſetbſt hatte die Wittwe Büttner vor einigen Tagen
ihr Hänschen verkauft und ein kürzlich erſt ans dem Zuchthauſe
entlaſſener Handarbelter Friedr Aug Mothes hatte in

r hhe daß die mit ihrem 32 jährigen Sohne allein
wohnende Wittwe über 3000 M Geld im Hauſe hatte welches
er ſich anzueignen gedachte Der junge Büttner erwachte jedochund rief ſeve Mnutter worauf Mothes dem Büttner mehrere

Beilhiebe verſetzte und ihn ſchwer verletzte Da nun auch die
alte Frau erwachte und Hilferufe ausſtieß ſo ergriff der Räuber
unter Mitnahme eines kleinen Geldbetrages und einer Taſchenuhr
die Flucht er wurde aber kurz nach der Thezt ermittelt und
verhaftet

n

Vermiſchtes
Der Dichter als Millionär Der verſtorbene ſchweizer

Dichter Conrad Ferdinand Meyer verſtenerte bis zuletzt
ſein Vermögen mit 1,137,000 Fres Jetzt nachdem die Jnventar
aufnahme erfolgt iſt ſoll ſich der Vermögensſtand des verſtorbenen
Dichters als bedentend größer herausgeſtellt haben ſo daß
wegen widerrechtlichen Steuerentzuges eine große Naäch
beſtenerung erfolgen muß Vor einem Jahre ſetzte die Steuer
kommiſſion Meyer auf 1,190,000 Fres Er reeurrirte und der

Steuerſatz verblieb beim alten
Hochwaſſer Nach einer Meldung ans Königsberg in Pr

ſteigt infolge anhaltenden Nordweſtſturmes der Pregel ſchnell
am Pillquer Bahnhof beginnt das Waſſer bereits die Straßen
zu überfluthen Die Mannſchaften der Feuerwehr legen längs
der Häuſer Balken und Planken um den Anwohnern der über
ſchwemmten Straßen den Verkehr zu ermöglichen

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Mühlheim a Rh
vergnügten ſich mehrere Perſonen auf dem Hafen milkels Kahn
fahrens als plötzlich der Nachen umſchlug Zwei Familienväter
ertranken die übrigen Perſonen retteten ſich durch Schwimmen
ans Land Der geſtern ſrüh 7 Uhr von Elberfeld nach
Frankfurt a M abgelaſſene Schnellzug ſtieß bei der Durch
fahrt durch den Bahnhof Vohwinkel auf drei Güterwagen
die zertrümmert wurden Der Poſtwagen des Schnellzugs iſt
entgleiſt und beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt worden

Jn Alzey verurtheilte das Schöffengericht einen
jungen Bauernburſchen aus Bornheim der ſich mit einer
Leiter quer über einen Weg geſtellt hatte um einen
daher fahrenden Radler zum Sturz zu bringen
zu vier Monaten Gefängniß Der Radfahrer wurde
durch den Abſturz ſchwer verletzt Von einer neuen Kata
ſtrophe ſoll das Dorf Klappay bei Teplitz wo im April d J
durch Rutſchung des Haſenberges in einer Nacht vierzig Hänſer
zerſtört wurden bedroht ſein Es heißt der vierhundert Meter
hohe Haſenberg ein Baſalitfelſen der auf Leiten Boden ruhte ſei
infolge Aufweichung des Bodens durch Grundwaſſer wieder in
Bewegung die in 24 Stunden anderthalb Meter betrage Der
Boden ſel an vielen Stellen geöffnet und das ganze Dorf mit
Zerſtörung bedroht Jn Raſitz bei Markliſſg a Qu
ſind drei Kinder die von ihren auf Arbeit befindlichen Eltern eingeſchloſſen waren erſtickt Die
Kinder halten um ſich zu wärmen in dem Zimmer Stroh
angezündet Aus dem Dorfe Jſtock in Altſerbien raubken
Arnauten aus Djakova drei chriſtliche Mädchen für welche
ſie 25,000 Piaſter Löſegeld von den Eltern verlangten anderen
falls die Mädchen verkauft würden Die Eltern zahlten bisher
4000 Piaſter erhielten aber ihre Töchter nicht zurück

Perſonalnachrichten Der bekannte Kirchenrechtslehrer
Geheimrath Prof Hinſchius in Berlin iſt am Dienstag früh
der Nationakztg zufolge ſeinem hangwierigen ſchweren Leiden
erlegen Hinſchius war im Jahr 1835 zu Berlin geboren
wurde 1863 außerordentlicher Profeſſor in Hatle 1865 in
Berlin 1868 ordentlicher Profeſſor in Kiel 1872 in Berlin
Unter dem Miniſterium Falk betheiligte er ſich an der Aus
arbeitung der Kirchengeſetze Die Mehrzahl ſeiner Schriften
bewegt ſich auf dem Gebiete des Kirchenrechts auf dem er
einer der erſten Autoritäten war Auch parlamentariſch iſt

Prof P thätig geweſen 1871 72 vertrat er die Univer
ſität Kiel im Herrenhauſe und ſeit 1889 die Univerſität
Berlin eben dort 1880 89 war er nationalliberales
Mitglied des Reichstags für den Wahlkreis Flensburg
Apenrade n Leipzig ſtarb geſtern der Senior
der juriſtiſchen Fakultät der dortigen Univerſität Pro
ſeſſor des römiſchen und ſächſiſchen Rechts Dr v Otto
Müller im achtzigſten Lebensjahre Die Königin von
England wird nach einer Meldung aus Nizza gegen Ende
Februar dort eintreffen Daily Mall berichtet aus Prätoria
Präſident Krüger leide an einer heſtigen Augenentzündung er
dürfte nach Europa reiſen um einen Spezlaliſten zu konſul
tiren

Meteorologiſche Station zu Halle

13 Dezember 14 Dezember
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 759 ,4 769,3Therwometer Celſis 4,2 1,7Rel Fenchtigkelt 7990 82wud SW 1 SW 2Maximum der Temperalur am 13 Dezember 10,49 C
Miwimnum in der Nacht vom 13 Dezember zum 14 Dezember 1,49 o
Niederſchläge am 14 Dezember 7 Uhr morgens 0,0 min

andordend dem Oberſiabsarzt zweiter Klaſſe Dr Den tſch Regimentsarzt

Ehe
Donnerstag 15 Dezember

Heiter trocken und aufſriſchend nachts kälter
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Letzte Telegramme
Baſel 13 Dez Der Pr

dank ſchloß nach S tägiger

Hälfte der Gericht und Wirz s zu einem Jahr Zucht

aeokor

n r März Funmi 31213 Pez e er Mai

Oelsaaten Oele

urtheilung Deren Jahren Zuchthaus und d der aus Rufe Fe es Mi vietig Räben Roh
o

ans und einem Viertel der Gerichtskoſten wegen fortg
etruges und Uebertretung des baſeler Börſengeſelzes

wurde
aktiven bürgerlichen Rechte erkannt

die Tragung von einem Achtel der Gerichtskoſten auferlegt

Wien 13 Dez
fitzung kam es wiederholt zu tumultuariſchen Scenen

erſte Bürgermeiſter Lneger bekaunt gab jeder Reduer
müſſe ſich perſönlich bei dem Schriftführer zum Worte melden
Die Gemeinderathsmitglieder Foerſter Brix und Mittler
wurden von der heutigen ſowie von den drei nächſten Sitzungen

Brix verließ den Saal Foerſter und Mittler
dagegen weigerten ſich dies zu thun worauf erſterer von den

als der

ausgeſchloſſen

Amtsdienern hinansgetragen letzterer hinansgeſührt wurde
Graz 14

kundgebun gen ſtatt
die Studenten dem Polizeidirektor brachten
füllten ſich bald mit unrnhigen Menſchenmaſſen

Den Anfang machte eine Katzenmuſik

Prag 14 Dez Anthentiſch wird mitgetheilt die Gerüchte
von Erdrutſchungen in Klappah bei Teplitz ſeien voll
ſtändig unbegründet

Archangelsk 13 Dez Nachdem in der letzten Zeit noch
20 Wärme geherrſcht trat hente plötzlich Kälte von 300
Réau mur ein

Prätoriga 13 Dez Das Befinden des Präſidenten
Krüger hat ſich bedeutend gebeſſert von der telegraphiſchen
Berufung eines Spezigliſten wurde deshalb abgeſehen

General Jonbert der heute ans dem Lande der Magakos
zurückkehrte wurde bei ſeiner Ankunft enthuſiaſtiſch empfangen

Waſhington 13 Dez Die Kriegsſchiffe Brooklyn,
Texas, Caſtine und Reſolute haben Befehl erhalten ſich

nach Havanna zu begeben
qm

Iandel Gewerbe und Verkehr
D Magdeburg 13 Dez abends, Privat Telegr Durch

Andauern überstürzter Realisationon war der Zuckerm arkt
anfangs flau erholte sich aber am Schlusse auf die wider Er
warten niedrigen Ausbentezahlen Deutschlands Die amtliche
Ziffer für August bis November ist 11,55 gegen 12,03 im Jahre
1897 Erwartet wurde 1 Prozent Mehrausbeutoe

Wien 13 Dez Telegr Ein Comwuniqué der Wiener
Abendpost worin unter Hinweis darauf dass nach allgemeiner
Ueberzeugung bei dem jüngsten Beschluss in der Frage der
Eisenindustrie Gesellschaft es sich um ein Börsen
manöver handelte erklärt wird die Regierung wende der An
gelegenheit ihre vollste Aufmerksamkeit zu und behualte sich ihre
Stellungnahme für einen geeigneten Zeitpunkt vor findet die fast
ausnahmslose Billigung der Wiener Presso welche eine Abwehr
als nothwendig bezeichnet

Zeitungsmeldungen zufolge gab PFrhr von Wittgenstein
seine Demission als Verwaltungsrath der Kreditanstalt

Berliner Elektrizitätswerke Der Aufsichtsrath beschloss
den neuen Vertrag mit der Stadt Berlin einer zum 10 Januar einzu
berufenden Hauptversammlung vorzulegen Im Falle der Genehmigung
soll für die grossen Neuanlagen die Verdoppelung des gegenwärtig
12,600,000 M betragenden Aktienkapitals vorgeschlagen werden
Die neuen Aktien würden zum 30 Juni 1900 4 Proz Bauzinsen erhalten
und dann an des DPividende theil nehmen Nach dem Statut der Ges
hat die Allgemeine Elektrizitätsges das Bezugsrecht auf die
eine Hälfte der neuen Aktien während den Aktionären das Bezugsrecht
auf die andere Hälfte beides al pari zusteht

Das Salzbergwerk Neu Stassfurt vertheilt in diesem Monat
ausser den regelinüässigen ca 150,000 M eine ausserordentliche Weihnachts
Ausbeute von 200,009 A so dass die Gesammtausbeute des laufenden
Jahres 2 Mill I beträgt

In der Generalversammlung der Vereinsbrauerei Artern
berichtete der Vorstand dass der Bierausstoss sich weiter gehoben habe
und die Gesammtproduktion der Malzfabrik bereits verkauft sei so dass
die Aussichten des neuen Geschäftsjahres als günstig bezeichnet werden
können

Kupfer Eisleben 12 Dez Mansfelder MR A Kupfer 120 A
bis 123 M per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung
in den Monaten Dezember er bis Februar 1899

Zahlungseinstellungen Die Kleiderstoff Fabrik Feld mann
Comp in Sleeraue beſindet sich in Zahlungsschwierigkeiten

io de Janeiro 19 Dez Wechsel auf London 723,
Buenos Aires 12 Pez Goldagio 110 00

Central Stelle der Preuss Land wirthsehaſtskammern
13 Dez Notirungsstelle

a Für inlänä Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
e

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 155 770 145 160 160 182 140 160s ltmark 160 168 140 146 140 163 135 145Veiseburg östlich 155 171 144 1565 150 167 135 150
do westl der Mulde 153 160 144 169 165 185 136 150

Lrfurt 155 179 150 165 160 180 130 147HOanzig e 154 167 142 145 140 146 126 128Königsberg i Pr 154 162 138 142 114 128 i 112 116
Breslau e r 149 166 136 146 136 156 120 127

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Markadie Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itä ts Unterschiede
am 13 12 am 1212

Von New Vork nach Berlin Weizen 75 Cits 177 25 177 75
Chicago Weizen 63 Cts 166 75 167,25Liverpool 2 Weizen 5 sh 9 d 176,75 1758 75
Odessa 2 Weizen 85 Kop 169 25 1609 25
Odessa Roggen 75 Kop 154 50 154 50Riga Weizen 96 Kop 174 50 175 75Riga Roggen 82 Kop 155 75 155 75n Paris e e Weizen 20,75 Fr 167 50 169 00

Goetreidoe

New Tork 13 Dez Telegr Rother Winter weizen
76 Weizen Dezember 71 Januar März 73 Mai 70
F wer 397, März Mai 39, Mehl 2,65 Getreide
rach

Chicago 13 Dez Telegr Weizen Dezember 64 Mai
65 Mais h 33Leipzig 13 Dez Weizen per 1000 kg vetto inländischer 157169 M bez u Br ausländischer 155 188 u b u Br Still Roggen

1000 kg netio hiesiger 148 153 M bez u Br Posener 106
59 M bez u Br ausländischer Br Suill Gerste
r 1000 kg netto Braugerste 162 125 M bez u Br Mahl undutterwaare 124 183 31 bez u Br Haft er per 1000 kg netto inlän

discher 140 146 bez u Br ausländischer 143 146 bez u Br
Hamburg 13 Dezbr Weizen loco ruhig holsteinscher loco

163 bis 165 Roggen loco ruhig meeklenburgischer loco 143 153
russischer loco ruhig 116 Hafer ruhig Gerste estelig

n Frünjint e21 875 r derer9 r ggen per Frühjahr 8 68,26 Br r perFrühjahr 6,09 Gd o be r mPest 13 Dez Weizen loco flau
Br April 9,83 G 25 Br
per März 5,84 Od 5,e6 Br

per März 953 Gd 9,56
Roggen per März 8,12 Gd 8,13 Br Hafer

t 5 New Vork 13 Dez
gen beide Angeklagte anf 10jährigen Verluſt der

Die übrigen Angeklagten
Kopfmann und Waguer wurden fretgeſprochen jedem indeß

Dez Geſtern abend fanden wieder Straßen

Die Straßen

Fottwaaren

Rohe do und Brothers 5,65
Leipzig 13 Dez Raps per 1000 kg nominell

ohne Fass flüssiges 47 M ba gefrorenes M Br Suill
Hamburg 12 Dez Rüböl unverzollt ruhig loco 49,0
Bremen 13 Dez Schmalz höher Wileox 28 Pfg

29 Pfg Speck fest
Köln 13 Dez

r Weh Dez
r Janr Amsterdam 13 Dez

Antwerpen 13 Dez

Short clear middling loco 27 P
Rüböl loco 54,00 per Dez 51,60

Sel assbericht Rüböl ruhig per Dez 50
per Jan April 51 per Mai Aug 513,

Rüböl loco 24 Mai 21
Schmalz per Dez 68

Petroleum
Hawburg 13 Pez Petroleum fest

6,80 Br
Bremen 13 Dez Börsen Schlussbericht Rafünirtes Pelroleum

Offizielle Notirung der Bremer letroteum Börse Loco 6,95 Br
Antwerpen 13 Pez in Raffinirtes Ty

loco 195 bez u Br per Dez 195 Br per Jan 195 Br per
März 198 Br Fest

New Vork 13 Pez Petroleum Standard white inNew Vork 7,50 do in Philadelphia 7,35 do Reſfined in Cases 8,15
do Credit Balancos at Oil City I17 00

Spiritus
L ei P i g 13 Dez Spiritus unversteuert per 10,000 1 o ohne Fass

mit 50 A Verbrauchsabgabe 58,30 A Gd do mit 70 M 38,80 M Gd
Hamburg 13 Dez Spiritus behauptet r Dez 187 G per

Dez Jan 18 Gd Jan Febr 18 Gd per April Mai 1895
t g 13 Dez Spiritus Kontingentirt 58,50 nicht Kontingentirt

59

Standard white loco

weiss

Paris 13 Pez Sehluss BRohbzueker ſallend 29W die Leiter der Union 30 Weirrer Zucker ähinpeer Nr 3 100 re per per per
rhandiung heute mit der Ver an 80 g 3

Telegr Schmalz Weslorn steam 5,45

Rapskuchen per 100 kg netto 12 i2 M Br Rüböl rohes per 100 kg getto

ArmourJn der heutigen G emeinderaths shield 287 Pf Cudahy 59 Et Choice Grocery 29 Pf x White label

Paris 13 Perz

HDambarg 13 Dez
Kaffeo

Kufſee rubig Vmsatz 3000 Sack

Stet tino 13 Dez Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 88,90 b
Breslau 13 Dez Spiritus per 100 I 100 proz exel do N Venh per Dez 56,50 Br do 70 M erbrauchsabgat por

Schlussbericht Spiritus wattJan 44 Jan April Mai Aug per Des

Wasseratände bedeutet üher unter Null

e äle un Unstrut Tee
Trotha

Bernbu

Artern BRrückenpegel
Weissenfels Operpegel

do Unterpegel
Alsleben Oberpegel

do Unterpegel
zKalbe Serpegel

do Unterpegel

12 Dez 982 13 Pez i e
2,36 25367 0,10 5 c8 213 5 S 14 st2 2,32 13 2,3224 7 4 1,23 1190 0,91 14 1,44 1,4422 v 0,22 leMoldan Tser Bger Es

Dez Fall Wueheſ

uach Alagcleburg das Doppelhektoliter Pfg mit Stadfel

Budweis 12 0 o 11 orgau I13 0,29Prag 0,441 l 12 D C 1Junghunzlau 0,04 7 Rosslau 05441Kann 9,241 Barby 0,741 2Pardubitz 9,02 5 agderurg 96 1
Brandeis 0,16 4 PIangermünde 1 2Melnieck 2 0,58 Wittenberge 1 1Leitmeritz 0,46 Dömitz Peg I12 o 2Aussi 13 0,30 1 lauenburg ſis 4 0,6 2Dresden 1,6551 JAussfg Von den oberen Plätzen werden 50 em Wuchs gemeldet

Schiſfaverkehr und Frachten
Aus sig 13 Dez Heutige Fahrtiefe 28 Zon österr Maass Frack

Charlottb Wasserwerkll 304,00b2 Halberst Blankenb 6
Chem Fabr Schering 7 189,750 Fura Siwpi v Westp
Ghemn Maseh Zimm 9 I82 S ndigelat Bexbach
Dessauer Gas 211,756Dtsch Gasgläühl Ges 60

Ausland Bisenb Stamm uDtsche Jutespinnerei 10

6 Graz K

ehäffer u Walcker 1 73,50b26Deutsche HRypoth Ffandbriefe Marien St 75 bBerliner Börse Sehlesische Cement l u Rentonprieke Georg arien t r 52
Schwartzkopff 12 231,50b IIarzer Tisen r onvom 13 Dez Siewens Gas Inaumr 14 245,000 Anh Dessauer Pfdbr 99,906 do Tit B 62/,146 00 be

Ergänzung zn den Nolirungen Stettiner Cham Didier 20 434,50b20 D Gr B IV rz 110 01,906 Inowraz Steinsalzp 37 69 2508
im gesir Aberdbiatt Sudenburg Masehbin 0 132,000 o r h Kattowitzer 12 1927Ihüringer Salinen 1 64,753B do VI unkb b 1900 4 100 100 Königin Sarienbütte 5 88Fer Köjn Rottw Puiv 15 230,00b20 do VII nnicb 1905 4 101 500 Wien u s 230Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 99,00b20 Dentsch Grundsch Obl 4 100,00b o do ine wer 0 295 7502

Bern rebzel 6, Lamb Z Westt Praht Industrie 10 151 256201 do VI 4 101 500 pol Fadericz 9 108 109
Amsterdam 3 Brüssel 3 do WUnion konvy 16 Deuts Hyp B Pkdbr 5 110,000 e Tict en 73Petersburg 6, Wien 5 do 6070 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 4 1100,00b o a g Pr 4 1009 509London 4 Paris 2 Wittener Guss 16 220 00b20 do ung bis 1900 3 97,506 a purg Bergwork 30 423 503

Wihelmshütte 1 76 25 do alte Ser 45 3 96 50b2 Matienni t Korenny 31 92 10
Dentsche Fonds u Staatspap Zuckerfabr Fraustadt 0 114,100 do S 46 105 uk 1905 3 99,006pap lann Bod P I u 1904 3 101 000 Mend Schwert St Pr 5 87,506Barmer Stadtanleihe 37 do do 31 99 000 Khein Nassau B 7,192 75Berliner Stadt Obi 3 S atfeininger p Pl z 96 90 do Stahlw Iät C t5 214 00b2do do 1892 100 oder entsehe Bisenb Prior Obligpeininger HyP z 100 Sehlesisch Zinkhütten 15 339 90B
Magdeburger St Anl 3 43 unkdb bis 1900 a tadtberger Hütte 123 700do do neue 4 Mainz Ld 75 75 75f o /2 Wurm Revier 7 125 609r d 1896 do Präm Pfäbr 4 134 10bzB vV estpr Prov Anl 3 98,7 o 8 N dd G 0 a fa 4 99 60 9Bad Staats Fis Anl 4 Preus Südvahn a r v c p ioos 4 io0oBayrische Anleihe 4 166 50b2 n Ostpreussische 3u/ 985002 Oblig v Tnädustr u Rergw Gos
Braunsehw 20 Thlr Taſ II9 2562 Deoutsohe Bisenb St Prior Pom II VI 1900 u 4100,00b26 r
Köln Mlind Pr Anth 8 136 50bzB do VII VIII 1904 u 4 102,00bz0 g ETeſetr Geseſſeb I01 s
Hamb 50 Thlr Loose 3 128,30bz Breslau Warschau 4 97,60b2Posensche 4 WAshersleb Kaliwerke 5 100,200
Meininger 7 f Loose 23,60B Dortmund Gronau E 4 P Ptd 1 rz 1101 5 112,500 Bochumer Gusestahl 4 108,753
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 Markenb Mlawkaw 5 I118,25b2640 III V u VI rz 100 5 107,500 Dessauer Gas 2

Ostpreuss Südbahn 5 IJ9uo XIII rz 100 4 99 Dortmunder Union 5 1111 75 be
Auslänädische Fonds Pr Centrb Pfdbr 1900 z e z 98,40 b4 T Föbe c do do 1900 3 96 amb Packetfahrt27 5 27 Bisenb Prior Obligationen do do 1906 3 28 00 b Laurahüt e

Barletta 100 Iäre I o 25,70b20 Pr HKp A B VII XII 4 100,00b2 Naphts Obligationen 4 1 03Bukar Stadt Anl 1884 5 98 70d 0 Ital Eis Obl v St gar 3 59 406 do do XV XVIII 4 100,50 v Norddeutscher Lloyd 4 55r o s 5 98 70020 do Miitelmeerb Str 1 96,25026 Pr Hp V G 1905 4 100 100 Oberseni Eisen Ind 7höbed
Chilen Gold Anl 1889 80 Lemberg Czernowitz 493,300 do do GCert 2 96,306 e 100Egyptische priv Anl 3 est Frz Staatsb gar 5093,300 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3 97,00 ba Zoologischer Garten

do do qo do Ergünzungsn 3 91,400 do VIII ukdhb 1908 3 98 75 beFreibarg 15 Fr Loogel 1 do Gold Pr 4 102,50b do Kleinb Obl b 1904 3 38 600 Bank Aktien
Griech Anl 1881 84 42,75020 Oesterr Lokalbahn 2 927090 do W r 1308 02 r ldo Kons Golärente 34,09620 do Nordwestbahn 5 109 40bz2B do Comm Obl b 1907 3 98,690 Bank d Berl Kassenv i

do Monopol Ani a8 2029 Südöster Bahn Iemb 300 Sehäieche 4 193090 Berg Märk B i Elpt 2do Gd Anl v 1890 5 1,69b201 do Ohligationen 5 106,90beB do 92 1060 IBörsen Handelsverein 108
Mailänd 10 Färe Loose 14,508 Ung Nordostb Gold O do Co Goth Kredit Ges 4 DreAMexikaner Anl à 100 6 1109 40b2 do Risenb Silb A 4 100 100 estpr ritt E I B 29 93,200 öln W u Komm tosdo a 20 6 101 6662 Hwangorod Dombr gar 47 104 256 F Pommersche 4 1102,300 Danziger Privatbank 69 137 75d
Norweg Staats Anl 88 3 WKosl Woronesch Obl à Posensche 4 1102 30b2BIHeutsche Grundsehuld 7
Lesterr i86der Toose 5 I47,706 C Chark A8 Ob 890 4 133730 o Eftekt B Hahu JRumän 55 Ani 81 a 5 EKursK Kiew 4 1100,90b2 Säehsische 4 102,300 do Hypoth B Berl 6 00
Russ Gold R 1884 871 4 TWosco Kiew Woron 4 100 60026 Schlesische 4 102,300 Dresdener Bankverein 7 11119 75ba9do Orient Anl II 4 WMosco Kurz 4 Essener Kredit 7 rdo do II 4 DNosco Rjäsan 4 1100,70620 Bergwerks u Kütten Ges Gothaer Privathank 6 13 n
do Nicolai Oblig 4 WMosco Bmolensk 5 100,60b20 do Grundkreditb 4 7 odo Boden Kredit 5 120,6062 Orel Griäsi 1889 4 Aplerbeck 130 106 do do junge 4 7
do 3 do gar 3 89,40b Rjäsan Koslow 4 1100,500 Arenberger Bergwerk 60 9009 00b20 tlamburg Eypoth B 8 25 75

Russ Präm Anl 1864 5 206,750 Rjasehk Morczansk 5 z Baroper Walzwerk 9 79,600 Königsberg Vereinsb 6 11 u
do do 1866 5 Rybinsk Bologoye 4 100,60620 Berzelius 6 132,00ba6 leipziger Bank 10 184Schwed St Anl 1886 3 98,300 Kües Süd westbahn 4 102,80626 Bismarckhütte 15 205,50b26 übeckKer Kommerzb 1do do 1890 3 98,20020 Transkaukasische 3 93,306 Bonifacius Bergwerk 9 1120,100 sgdeburger Privatb

do Hyp Pfdbr 18781 4 100 70b20 Warsehau Wiener 10er 4 101 70be6 Coneordia Bergwerk 19 270 00 S rdd Grund Kredit 2 be
Türkische Anleihe D 122,70b do X Ser 4 101,40h26 Consolidat Bergw G 18 299,25626 Pr Hyp B Spielb 134,200

do Administ 598706 Wladikawskas Oblig Consol Marie 108 o Preuss Pfandbr B 67 119 400
do 400 Fres Iose I11,50b do unkdb b 1906 4 100,606 Duxer Kohlen Kon 10 156,006 Realkredit Bank

Upgarische Gold A 41/,100 90b2r Manitoba rz 1935 111 00b20 Eschweiler Bergwerk 15 198 106
do Kr R 4 97,900 Northern Pac I b 19211 6 SGelsenkirech Gussstahl 12 182,756
do Staats 97 88,306 do Pret 4 100 20b h h XÄNÄÜlhelÜdo Gen Lien 3 687 Leipziger Börse 13 DezemberInäustrie Aktien S auisn 8 Fr r 1931 ab u M Zt MA G f Anilinfabr 12 /,259 25620 Central Paciße a 5 B Ssächs Rent Anl 533391,900 Manstk Gew 1882 100,756

Aämiraisgarten Bad 74,40 ao köod 51900 o 100,603Annaburger Steingut 14 175 25b2BAnatolisehe 5 97,506 do 500912,900 do Ew 187 100 603
Archimedes 12 202,25b26Portug Eisenb O 18861 3 62 Thlr pr Stadtobl 1884 99,500Bauges Berl Curl i Lig 610 00bz20 do isss a 80,00b20139/0 Staatsanl 1855 100 83 209 do 1 500
do Wilm G i Liq 950 Eis Kyp Obl A 5 B do 67 Kw 49/0 500 99,800 z Landoblig 1000 105,500
Braunschweiger Jute 16 181 do Lit B 5 Landrentendr 500 98,00B 2 do do 500 100,500

ar a i r Dir 7rliner Bockbrauereie e n e e eUnion Gratwei s u h gBrel isenb W Linke 14 291 u I T de r 6 n uBreslauer Oelwerke 88 7250 altenburg Zeitz 12 14977Busehtiehrad Lit A 240,208 10 h eCement Bau Ges Berl O 162 250 Buschti r B 13 G n w 326,60B do v Riebeck Co 204,758
öflgeh 41,500 10 Kamwmgarnsp 161,500Marienburg Mlawka 83,006 11 Male Bepreua

O do Wollkämwmerei
Div Bisenb St Akt M Mansfelder Kuzo

Druck und Verlag von Otto Hendel

128,000

0 Slonn Kam 74 0006 a rit 4 19 Se rn 160 erFgestorff Salzwerke 6 130 tamm do do Bherfeld Farbentabr 18 28 75020 Stamm Prior AKtien 5 hre u Se äern 12,500
Erdmammagort Spinn 2 7259 rig Ter T 12 vrir G 235 000h h e Mraenn 7 2 Dir Bau u Kroait Akt 3 Tür Gaiges Seia Wie Stile e 13 zug D Kr de Ipe ei9 a äwär Br

e e en aag re 3 et ranr Rud St Se leigee an e o ee ne Peter Se per z e ein eng t u 9kKoln üsener Bgw s zur B e 25 b Zwickauer 117 006 Z h ro eony rieb dom /80b Aussig Teplitzer
eloce D 80 ba ch Werkz 5 o do o 7Ludw IAwe Co 24 462 50b20Fangor Dombrowo T a Crölv Fa gen 4 Buscehtiehr 1896 stfr 100,03

Mälzerei Wrede 7 105,00b2 Kiew 7 7 4 4950 do So ldvseehr 101t,508 4 do do 100,503Magdeburger Baubank I 89,000 Warschau Te a BDörstewitz Rattm 77,760 5 do Em 1 105 806Magdeb Pferdebahn 9 1205,000 Warschau Wien 5 D W M Sonderm 2 do
Maschin Breuer 7 150 Srior 136,500 5 Dux Bodenbach 79 506Newuroder Kunstanstalt 9 otthardbahn S 147,250 20 Geraer Juvegp u W 006 5 do Em 1871 108 750Nordd Eiswerke 3 Ital Aeridionaux 87,1 9 Germanla Suwane 161,000 5 do 1874 110,256
Omnibus Gesellschaft 10 ttich Iimburg O 27 Gersd Sikb V St A 450,008 Graz Köliacher 63,000r Portl Cem J 185 7562 Lanamb Tr Nur 4 61/ 42 do Pr A i e n 06 b u 72
Plerdobahn Breslauer 19 e m 5 5 man Bir r u 50 h0e 4 Prag Dux do 106,000
Zaline Salzungen 27 Vnionbahn 78,600 2 Kotte Elbech G Axs 77250 5 DasSangerhäuser Masch 22 o Körbiod Zvworertb 117 5 Prag Turnau
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